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SEMINAR FÜR HELFENDE IN DER ARBEIT MIT GEFLÜCHTETEN: 
AUSTAUSCH ZUR UNTERSTÜTZUNG GEFLÜCHTETER BEI DER INTEGRATION  
IN AUSBILDUNG UND BERUF 
 

Freitag, 24.04.2020, 17:00 Uhr 
bis Sonntag, 26.04.2020, 15:00 Uhr 
 

Hotel Hennedamm, 59872 Meschede 
 

Zahlreiche ehrenamtliche Helfende leisten einen Beitrag für die Integration geflüchteter Menschen in 
Deutschland. Durch ihren Einsatz wird oft erst eine echte Teilhabe an der deutschen Gesellschaft und der Zugang 
zu Arbeit, Bildung, Gesundheit, Kultur etc. ermöglicht. Unter dem Motto „Miteinander in NRW“ bietet das 
Landesbüro NRW der Friedrich-Ebert-Stiftung die „Helferseminare“ an, um Helfende zu unterstützen und die 
Möglichkeit zu geben, sich weiterzubilden und auszutauschen. 
 
Einen passenden Ausbildung- oder Arbeitsplatz zu finden, beschäftigt gerade sehr viele Geflüchtete und mit ihnen 
die ehrenamtlich Helfenden. Dabei gibt es viele Herausforderungen: Zeugnisse sind noch im Heimatland oder 
werden hier nicht anerkannt. Berufliche Kenntnisse sind informell erworben und sollen nun belegt werden. Die 
Arbeitswelt ist im Herkunftsland vollkommen anders organisiert. Mitgebrachte Wertvorstellungen und 
kulturspezifische Verhaltensweisen werden zu Hürden im Arbeitsalltag. Der unsichere Aufenthaltsstatus oder 
auch mangelnde Sprachkenntnisse können die Ausbildungs- und Arbeitsplatzsuche ebenso erschweren.  
 
In diesem Seminar geht es um den Austausch der ehrenamtlich engagierten Helfenden untereinander sowie mit 
Expert_innen. Die Teilnehmenden besprechen zunächst untereinander ihre Erfahrungen und Fragen und tauschen 
Beispiele guter Praxis aus. Mit zwei Fachleuten können die eigenen Erfahrungen dann diskutiert und Lösungs-
ansätze entwickelt werden. Wir freuen uns, dass mit Cemalettin Özer und Christian Busch zwei fachkundige 
Referenten zu uns kommen.  

 
Seminarleitung: NORBERT HOLTZ, Dozent in der polit. Erwachsenenbildung, Kommunikationstrainer 

   

Verantwortlich 
Henriette Kiefer 
 0228 / 883-7204 
E-Mail: henriette.kiefer@fes.de 
 
Organisation 
Natascha Krieger 
Landesbüro NRW 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Godesberger Allee 149 
53175 Bonn 
 0228 / 883-7202 

E-Mail: natascha.krieger@fes.de 

Veranstaltungsort 
Hotel Hennedamm 
Am Stadtpark 6 
59872 Meschede 
 0291 - 99 600 

E-Mail: info@hennedamm-hotel.de   
 

Seminarnummer: 

08-1138 0401/9-2 
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P R O G R A M M 
Für die einzelnen Seminartage sind beispielhafte Themen als Vorschläge ins Programm aufgenommen. Wir 
freuen uns aber vor allem auf die gewünschten (weiteren) inhaltlichen Schwerpunkte aus der Seminargruppe. 
 

FREITAG 
17.00 Uhr Begrüßung und Einführung in das Seminar 

Vorstellung der Teilnehmenden und ihrer ehrenamtlichen Arbeit 
18.30 Uhr Abendessen 
19.30 Uhr Zusammentragen von Themen und Handlungsfeldern zum Seminarthema - Entwickeln des 

konkreten weiteren Seminarablaufs in der Gruppe  
20.15 Uhr Ende des Seminartags 

SAMSTAG 
09.00 Uhr Diskussion verschiedener Erfahrungen und Probleme bei der Arbeitsmarktintegration von 

Geflüchtete, z. B. Anerkennung von Zeugnissen und nicht dokumentierten beruflichen 
Kenntnissen und Erfahrungen,  
Entwickeln von Fragen für die Gespräche mit Cemalettin Özer und Christian Busch 

12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr Gespräch mit Cemalettin Özer, MOZAIK gem. Gesellschaft für interkulturelle Bildungs- und 
Beratungsangebote mbH, Teilprojekt: IQ NRW – Anerkennungs- und Qualifizierungs-
beratungsstelle im nördlichen Ostwestfalen, Bielefeld  

16.15 Uhr Pause 
16.45 Uhr Auswertung des Gesprächs mit Cemalettin Özer und Klären weiterer Fragen, z. B.: 

Perspektiven für den Umgang mit unterschiedlichen Werten und kulturspezifischen 
Verhaltensweisen in der Arbeitswelt, Integration von geflüchteten Frauen in Ausbildung und 
Beruf, unsicherer Aufenthaltsstatus und berufliche Integration 

18.30 Uhr Abendessen 
19.30 Uhr Ende des Seminartags 

SONNTAG 
9.30 Uhr Wie können Ehrenamtliche als Mittler_innen zwischen Ankommenden und Betrieben wirken? 
10.30 Uhr Gespräch mit Christian Busch, Teamleiter in der Arbeitsagentur Meschede, 

Geschäftsstellenleiter in Schmallenberg, verantwortlich für den Integration-Point Vermittlung 
und Eingliederung von Menschen mit Migrations- und Fluchthintergrund 

12.30 Uhr Mittagessen 

13.30 Uhr Auswertung des Gesprächs mit Christian Busch, Impulse für die eigene Unterstützungsarbeit 
und die integrationspolitische Debatte, Forderungen an Politik und Gesellschaft, 
Abschlussplenum und Seminarevaluation 

15.00 Uhr Seminarende 

 
 
 

 

 

Während des Seminars sind Sie Gast der Friedrich-Ebert-Stiftung, die die Kosten für Unterkunft und 
Verpflegung (mit Ausnahme der Getränke) übernimmt. Reisekosten müssen selbst getragen werden. 

Die Unterbringung erfolgt in der Regel in Doppelzimmern 
Für Einzelzimmer ist ein Zuschlag erforderlich, der direkt im Hotel/Bildungszentrum 

zu entrichten ist. 

Eine Anmeldegebühr entfällt. Für die Sicherheit der Planung ist Ihre Anmeldung über unseren Anmeldebogen 
in jedem Fall verbindlich. 


